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Ziele für nachhaltige Entwicklung 

Ziel 1. Armut in allen ihren Formen und überall beenden 

Ziel 2. Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und eine bessere Ernährung 
erreichen und eine nachhaltige Landwirtschaft fördern 

Ziel 3. Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters gewährleisten und 
ihr Wohlergehen fördern 

Ziel 4. Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewährleisten 
und Möglichkeiten lebenslangen Lernens für alle fördern 

Ziel 5. Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frauen und Mädchen zur 
Selbstbestimmung befähigen 

Ziel 6. Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und Sani-
tärversorgung für alle gewährleisten 

Ziel 7. Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und moderner Ener-
gie für alle sichern 

Ziel 8. Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges Wirtschaftswachstum, 
produktive Vollbeschäftigung und menschenwürdige Arbeit für alle fördern 

Ziel 9. Eine widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, breitenwirksame und 
nachhaltige Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen 

Ziel 10. Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern 

Ziel 11. Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhal-
tig gestalten 

Ziel 12. Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen 

Ziel 13. Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und sei-
ner Auswirkungen ergreifen* 

Ziel 14. Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne nachhaltiger Entwick-
lung erhalten und nachhaltig nutzen 

Ziel 15. Landökosysteme schützen, wiederherstellen und ihre nachhaltige Nut-
zung fördern, Wälder nachhaltig bewirtschaften, Wüstenbildung bekämpfen, 
Bodendegradation beenden und umkehren und dem Verlust der biologischen 
Vielfalt ein Ende setzen 

Ziel 16. Friedliche und inklusive Gesellschaften für eine nachhaltige Entwick-
lung fördern, allen Menschen Zugang zur Justiz ermöglichen und leistungsfä-
hige, rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf allen Ebenen auf-
bauen 

Ziel 17. Umsetzungsmittel stärken und die Globale Partnerschaft für nachhalti-
ge Entwicklung mit neuem Leben erfüllen 
 

 * In Anerkennung dessen, dass das Rahmenübereinkommen der Vereinten Nationen 
über Klimaänderungen das zentrale internationale zwischenstaatliche Forum für Ver-
handlungen über die globale Antwort auf den Klimawandel ist. 
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Ziel 11. Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig
gestalten
11.1 Bis 2030 den Zugang zu angemessenem, sicherem und bezahlbarem Wohnraum und
zur Grundversorgung für alle sicherstellen und Slums sanieren

11.2 Bis 2030 den Zugang zu sicheren, bezahlbaren, zugänglichen und nachhaltigen Ver-
kehrssystemen für alle ermöglichen und die Sicherheit im Straßenverkehr verbessern, ins-
besondere durch den Ausbau des öffentlichen Verkehrs, mit besonderem Augenmerk auf
den Bedürfnissen von Menschen in prekären Situationen, Frauen, Kindern, Menschen mit
Behinderungen und älteren Menschen

11.3 Bis 2030 die Verstädterung inklusiver und nachhaltiger gestalten und die Kapazitä-
ten für eine partizipatorische, integrierte und nachhaltige Siedlungsplanung und -steuerung
in allen Ländern verstärken

11.4 Die Anstrengungen zum Schutz und zur Wahrung des Weltkultur- und -naturerbes
Verstärken

11.5 Bis 2030 die Zahl der durch Katastrophen, einschließlich Wasserkatastrophen, be-
dingten Todesfälle und der davon betroffenen Menschen deutlich reduzieren und die da-
durch verursachten unmittelbaren wirtschaftlichen Verluste im Verhältnis zum globalen
Bruttoinlandsprodukt wesentlich verringern, mit Schwerpunkt auf dem Schutz der Armen
und von Menschen in prekären Situationen

11.6 Bis 2030 die von den Städten ausgehende Umweltbelastung pro Kopf senken, unter
anderem mit besonderer Aufmerksamkeit auf der Luftqualität und der kommunalen und
sonstigen Abfallbehandlung

11.7 Bis 2030 den allgemeinen Zugang zu sicheren, inklusiven und zugänglichen Grün-
flächen und öffentlichen Räumen gewährleisten, insbesondere für Frauen und Kinder, älte-
re Menschen und Menschen mit Behinderungen

11.a Durch eine verstärkte nationale und regionale Entwicklungsplanung positive wirt-
schaftliche, soziale und ökologische Verbindungen zwischen städtischen, stadtnahen und
ländlichen Gebieten unterstützen

11.b Bis 2020 die Zahl der Städte und Siedlungen, die integrierte Politiken und Pläne zur
Förderung der Inklusion, der Ressourceneffizienz, der Abschwächung des Klimawandels,
der Klimaanpassung und der Widerstandsfähigkeit gegenüber Katastrophen beschließen
und umsetzen, wesentlich erhöhen und gemäß dem Sendai-Rahmen für Katastrophenvor-
sorge 2015-2030 ein ganzheitliches Katastrophenrisikomanagement auf allen Ebenen ent-
wickeln und umsetzen

11.c Die am wenigsten entwickelten Länder unter anderem durch finanzielle und techni-
sche Hilfe beim Bau nachhaltiger und widerstandsfähiger Gebäude unter Nutzung einhei-
mischer Materialien unterstützen




